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BGH-Leitsatz-Entscheidungen 

  

 
1. ZPO: Tragfähigkeit von Indizien bei subjektiven Tatbestandsvoraussetzungen  

Urteil vom 11.07.2024, Az: III ZR 176/22  

2. ZPO: Anschlussrevision bei beschränkter Zulassung der Revision  
Urteil vom 23.07.2024, Az: VI ZR 427/23  

3. ZPO: Verletzung rechtlichen Gehörs durch Anmaßung eigener Sachkunde 
Beschluss vom 23.07.2024, Az: VI ZR 41/22  

4. ZPO: Verletzung rechtlichen Gehörs im Arzthaftungsprozess 
Beschluss vom 02.07.2024, Az: VI ZR 240/23  

5. EPÜ, PatG: Auslegung von Merkmalen eines Patentanspruchs 
Urteil vom 23.07.2024, Az: X ZR 88/22  

6. EPÜ, PatG: Auslegung von Merkmalen eines Patentanspruchs 
Urteil vom 09.07.2024, Az: X ZR 72/22  

 

Urteile und Beschlüsse:

 
 
1. ZPO: Tragfähigkeit von Indizien bei subjektiven Tatbestandsvoraussetzungen  

Urteil vom 11.07.2024, Az: III ZR 176/22 
a) Zur Feststellung der subjektiven Tatbestandsvoraussetzungen der Beihilfe zu einer 
vorsätzlich begangenen unerlaubten Handlung; hier: Tragfähigkeit von Indizien. 
 
b) Zur Tatsachenfeststellung in der Berufungsinstanz. 
  
 

  

2. ZPO: Anschlussrevision bei beschränkter Zulassung der Revision  
Urteil vom 23.07.2024, Az: VI ZR 427/23 
a) Zur teilweisen (einseitigen) Erledigungserklärung der Revision. 
 
b) Lässt ein Berufungsgericht die Revision zu, müssen sich aus dem Berufungsurteil 
die tatsächlichen Grundlagen der Entscheidung, der Sach- und Streitstand und die von 
den Parteien im Berufungsverfahren gestellten Anträge erschließen. Fehlen im Beru-
fungsurteil die entsprechenden Darstellungen, hat das Revisionsgericht das Urteil von 
Amts wegen aufzuheben und die Sache zur neuen Verhandlung und Entscheidung an 
das Berufungsgericht zurückzuverweisen. 
 
c) Eine Anschlussrevision kann bei beschränkter Zulassung der Revision auch dann 
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eingelegt werden, wenn die Anschlussrevision nicht den Streitstoff betrifft, auf den 
sich die Zulassung bezieht. Unzulässig ist sie nur dann, wenn sie einen Lebenssachver-
halt betrifft, der mit dem von der Revision erfassten Streitgegenstand nicht in einem 
unmittelbaren rechtlichen oder wirtschaftlichen Zusammenhang steht. 
  
 

  

3. ZPO: Verletzung rechtlichen Gehörs durch Anmaßung eigener Sachkunde 
Beschluss vom 23.07.2024, Az: VI ZR 41/22 
Zur Verletzung rechtlichen Gehörs durch Verzicht auf die Ergänzung oder Einholung 
eines Sachverständigengutachtens bei der Beurteilung einer Fachwissen voraussetzen-
den Frage unter Anmaßung eigener Sachkunde. 
 

  

4. ZPO: Verletzung rechtlichen Gehörs im Arzthaftungsprozess 
Beschluss vom 02.07.2024, Az: VI ZR 240/23 
Zur Verletzung des Anspruchs auf Gewährung rechtlichen Gehörs in einem Arzthaf-
tungsprozess. 
 

  

5. EPÜ, PatG: Auslegung von Merkmalen eines Patentanspruchs 
Urteil vom 23.07.2024, Az: X ZR 88/22 
Merkmale eines Patentanspruchs sind entsprechend der Funktion auszulegen, die 
ihnen im Kontext der Erfindung zukommt. 
 

  

6. EPÜ, PatG: Auslegung von Merkmalen eines Patentanspruchs 
Urteil vom 09.07.2024, Az: X ZR 72/22 
Merkmale eines Patentanspruchs sind in Einklang mit der Funktion auszulegen, die 
ihnen nach der Erfindung zukommt. 
  

 

 


